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Halle Sonnabend den n 22 SeptemberJakobſtadt in unſerer Hand
Bisher über 4000 Ruſſen gefangen Weiterer günſtiger Verlauf der Flandernſchlacht

DreiW T Großes Hauptquartier 22 Sept
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Nach kräftigen Feuerſtößen denen nur bei St Ju

lien ergebnisloſe Teilangriffe des Feindes folgten flaute
geſtern vormittag der Feuerkampf an der flandriſchen
Front ab Von Mittag an ſteigerte er ſich an der Küſte
und von der Yſer bis zur Deule wieder zu großer Hef
tigkeit

6 Uhr abends ſetzte von Langemarck bis Hollebeke
ſchlagartig ſtärkſtes Trommelfeuer von einſtündiger
Dauer ein Jm Anſchluß daran ging engliſche Jnfan
terie an vielen Stellen der Front wieder zum Angriff
über Wo zwiſchen den Bahnen Boeſinghe Staden
und Ypern Ronulers der feindliche Anſturm in der

der Papſt und die Deutſche Antwortnote
Rotterdam 22 September Daily Telegraph

berichtet aus Rom daß der Papſt den Hauptinhalt
der deutſchen Antwort ſchon im voraus kannte Er ſei
nicht völlig davon befriedigt geweſen Das nämliche
Blatt meldet unterm Freitag aus Rom Jn katholiſchen
Kreiſen verlautet daß die Verzögerung in der Ver
öffentlichung der Antwort der Mittelmächte dadurch zu
erklären ſei daß der Papſt gebeten habe beſtimmte
Punkte in der Antwort zu ändern Dieſer Bitte wurde
entſprochen ſo daß die Antwort jetzt von dem Heiligen
Stuhl als befriedigend angeſehen werden könnte

Lok Anz

Genf 22 September Bevor noch der vollſtändigeText der nern

ſtammende Mitteilung verbreitet der Vatikan könnte
in den letzten Tagen in die Lage verſetzt worden ſein
eine Art unverbindliche Meinungsäußerung über die
Zweckmäßigkeit der ſchiedsgerichtlichen Löſung einiger
großer enropäiſcher und außereuropäiſcher Fragen nach
London gelangen zu laſſen Lok Anz

Ne belgiſche Frage
Haag 22 September Die Weſtminſter Gazette

ſagt recht deutlich daß ihrer Anſicht nach Belgien eine
Sonderſtellung bei den Friedensverhandlungen ein
nehmen müſſe und beruft ſich wie Reuter meldet auf
Jagows Anweiſung an den Fürſten Lichnowsky
4 Auguſt 1914 alles Mißtrauen der engliſchen Regie
rung durch möglichſt formelle und poſitive Wiederholung
der Verſicherung aufzuheben daß Deutſchland auch im
Falle eines bewaffneten Konfliktes mit Belgien unter
keinen Umſtänden belgiſches Gebiet annektieren werde

Die Weſtm Gazette fügt hinzu man habe damit ohne
Zweifel England dem Kriege fernhalten wollen Daß
dieſes Ziel nicht erreicht wurde macht aber die einmal
geſtellten Garantien nicht unwirkſam Die Weſtminſter
Gazette will nicht behaupten daß wenn einmal der
Friede kommt ſich nicht die Gelegenheit ergeben würde
daß es zu gegenſeitigem Geben und Nehmen käme Aber
Belgien dürfe dabei keine Rolle ſpielen Berl Tabl
Amerikaniſcher ehe ſthendiewiahl oder

Depeſchenfälſchung

Rotterdam 22 September Reuter meldet aus
Waſhington Der amerikaniſche Miniſter des
Aeußeren veröffentlicht eine Mitteilung die Graf
Bernſtorff im Januar 1917 an das Miniſterium
des Aeußeren in Berlin ſchickte Die Mitteilung iſt
vom 22 Januar 1917 datiert und lautet Jch erbitte
Genehmigung zur Bezahlung einer Summe von 50 000
Dollars um wie bei früheren Gelegenheiten den Kon
greß zu beeinfluſſen mittels der Vereine die
ſie kennen und die vielleicht den Krieg abwenden
können Gleichzeitig werde ich dementſprechend vor
gehen Jm übrigen wäre eine amtliche deutſche Er
klärung zu gunſten Jrlands ſehr erwünſcht weil
dadurch der iriſche Einfluß hierzulande unterſtützt
würde

dieſer

erhalten wolle
im Palais Bourbon bekannt

wurde wurde dort die angeblich aus Ribots Umgebung

Buenos Aires
Von m

verheerenden Abwehrwirkung unſerer Artillerie zur
Durchführung kam wurde er im Nahkampf zurück
geſchlagen Weiter ſüdlich bis zum Kanal bei Hollebeke
brach die Wucht unſeres Vernichtungsfeuers den feind
lichen Angriffswillen nur vereinzelt kamen engliſche
Sturmtruppen aus ihren Trichterſtellungen heraus ſie
wurden abgewieſen

Heute früh entſpannen ſich nach neuer Feuerſteige
rung örtliche Jnfanterieangriffe die durchweg für uns
günſtig verliefen

Bei den anderen Armeen der Weſtfront herrſchte faſt
überall geringe Gefechtstätigkeit

An den Kämpfen in Flandern hatten die Flieger her
vorragenden Anteil

Jn den beiden letzten Tagen wurden 39 feindliche

Flugzeuge und zwei Feſſelballons abgeſchoſſen
unſerer Flieger ſind abgeſtürzt

Oberleutnant Schleich errang ſeinen
Luftſieg Leutnant v Bülow ſchoß ſeinen 21 Gegner
Leutnant Wüſthof und Leutnant Adam ſchoſſen je
zwei feindliche Flieger ab

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front Prinz Leopold von Bayern

Auf dem Weſtufer der Düna gelang es den unter Be
fehl des Generalleutnants Grafen v Schmettow

Egon fechtenden Diviſionen durch wohlvorbereiteten
und kraftvoll durchgeführten Angriff die ruſſiſchen
Stellungen nordweſtlich von Jakobſtadt zu durchbrechen
Ausgezeichnete Artillerie und Minenwerferwirkung
bahnte den Weg für die Jnfanterie die von den Fliegern
unter der Führung des Rittmeiſters Prinzen Friedrich

Reuter fügt hinzu Man glaubt daß das Miniſte
rium des Aeußeren weitere Dokumente beſitzt woraus
der Zuſammenhang zwiſchen der deutſchen Propaganda
und der iriſchen Frage hervorgeht Lok Anz

Haag 22 September Das Telegramm von
Bernſtorfff iſt wie man in Waſhington glaubt
durch die dortige ſchwediſche Geſandſchaft gegangen
Das Auswärtige Miniſterium iſt der Anſicht daß
Graf Bernſtorff von dem bevorſtehenden Beginn des
uneingeſchränkten UI Bootkrieges bereits drei Wochen
früher in Kenntnis als die Ankündigung an die Ver
einigten Staaten erfolgte geſetzt worden iſt Während

Zeit wiederholte er fortwährend daß Deutſch
land die freundlichen Beziehungen zu Amerika aufrecht

Lok Anz

Argentinien und Deutſchland

T Anmſterdam 21 September
nimmt aus Waſhington Der argentiniſche Geſandte
Naon habe von ſeiner Regierung die amtliche Mit
teilung erhalten daß ſich der argentiniſche Senat für
den Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen mit
Deutſchland ausgeſprochen habe Es ſei nunmehr faſt
ſicher daß dieſer Schritt bald auch die Teilnahme
Argentiniens am Kriege zur Folge haben
werde

Haag 22

Times ver

September Die Times melden aus
Man erwarte daß der Präſident

der Republik unmittelbar dem Beſchluß des Senates
Folge leiſten werde ohne die Abſtimmung des Ab
geordnetenhauſes abzuwarten und den Abbruch der
diplomatiſchen Beziehungen zu Deutſchland vollziehen
wird Die Regierung hat alle Telegramme die von der
ſchwediſchen Geſandtſchaft in Buenos Aires im Laufe
der letzten Monate abgeſandt oder empfangen wurden
nach Waſhington geſandt um ſie dort entziffern zu

laſſen Lok,Anz
Buenos Aires 22 September Jn der argentiniſchen

Kammer erörterten die Parteien die internationalen
Fragen und die konſervative Partei brachte eine Vor
lage ein die ſich für den ſofortigen Bruch mit Deutſch

land erklärt Voſſ ZtgHollunds Kohlennot

Rotterdam 22 September Maasbode er
fährt aus gut unterrichteter Quelle daß wenn die
Verhandlungen mit Deutſchland über die
Kohlenzufuhren nicht bald eine gute Wendung nehmen

der ganze holländiſche Eiſenbahnverkehr
in etwa drei Wochen lahmgelegt werden
wird weil die holländiſchen Eiſenbahnen nur noch
Kohlenvorräte für rund drei Wochen haben

Kerenski und der Sowjſet

Wien 21 September Die Rundſchau meldet
Wenn Kerenski gewillt ſei die Kriegspolitik nach
dem bisherigen Kurſe fortzuſetzen ſo werde er im
Sowjet keine Mehrheit erlangen und der Ausbruch
neuer Wirren die diesmal freilich einen weit größeren
Umfang annehmen würden wäre dann unvermeidlich
Aus der Geſchäftigkeit der Ententediplomaten in

Petersburg die einander bei Krrenski beinghe ablöſten
ſei zu ſchließen daß man bei den Alliierten den an
gekündigten Erkhänungen
gegenſehe Lok Anz

Kornilows Ueberwuchung

W T Petersburg 21 September P
T A, Aus Mohilew wird telegraphiert
Kerenski der ſich ſtändig im Hauptquartier auf
hält ließ mehrere Generale dorthin kommen u a den
früheren Oberbefehlshaber an der Südweſtfront
Tſchewremiſſow und den Generalſtabschef der
Weſtfront Duchonin Angeſichts der nicht ſehr
ſtrengen Ueberwachung Kornilows und ſeiner Mit
ſchuldigen und Anhänger die in einem Hotel interniert
ſind beſteht der Arbeiter und Soldatenrat von Mohi
lew auf ihrer Ueberführung ins Gefängnis Der Ar
beiter und Soldatenrat teilte Kerenski in bezug auf
die zweifelhafte Haltung des ſog Kornilowſchen
Bataillons mit daß dieſes das mit der Be
wachung Kornilows betraut ſei ſeine Sympathien für
den Oberbefehlshaber nicht verhehle Kerenski gab
Befehl das Regiment ſofort von Mohilew zurück
zuſchicken und die Ueberwachung der Verhafteten einem
Bataillon der St Georg Ritter zu übertragen Mit
Rückſicht auf die veränderte politiſche Lage rlaubte
die Vorläufige Regierung den verboten geweſenen
Zeitungen Nowoje Wremja und Nowaja Schiſn
wieder zu erſcheinen

der Prozeß Guchomlinow

W T B Petersburg 21 September P
T Jm Prozeß Suchomlinow hat die An
klagerede des Staatsanwalts begonnen Er hält die
Anklage aufrecht und erläuterte die rechtliche Bedeutung

einiger kürzlich in den Prozeſſen gegen Mjaſſo
jedow und andere Verräter gefällten Urteile gegen
die keine Reviſion eingelegt worden ſei Jn allen
dieſen Prozeſſen ſei der Name Suchomlinow auf
getaucht Zur Frage des Hochverrates über
gehend hob der Staatsanwalt auch hervor daß die
zweideutigen Perſonen die Suchomlinow umgaben
ſpäter in Spionageprozeſſen eine Rolle geſpielt hätten
Der Staatsanwalt ſtellte darauf eine lange Reihe von
Angaben zuſammen welche die geheimnisvolle Ver
bindung zwiſchen dem ehemaligen Kriegsminiſter und
dem Spion Altſchüller offenbar machen Die Anklage
rede dauert fort

Schützengrabenkrieg bei Petersburg

Kopenhagen 21 September Wie Aftonbladet
erfährt liegen die Truppen Kornilows noch im
mer in ihren Stellungen in einiger Entfernung von
Petersburg Jn der Nähe Petersburgs haben ſie
gegen die ausgeſandten Truppen Stellungen bezogen
Auf beiden Seiten werden fortgeſetzt Schützen
g räben ausgehoben und Stacheldrahtverhaue an
gelegt Wie Rußkoje Wolja mitteilt ſind die Ver
handlungen der Regierung mit den Kornilow er
gebenen Koſaken bisher vollſtändig reſultatlos ver
laufen

21 und 22

Sigismund von Preußen trotz ungünſtiger Witterung
ſehr gut unterſtützt wurde

Jn ungeſtümem Stoß wurde der Feind gegen den
Fluß zurückgeworfen er gab unter dem Druck unſerer
Truppen den 40 Kilometer breiten und etwa 10 Kilo
meter tiefen Brückenkopf auf dem Weſtufer der
Dünga auf und flüchtete eilends auf das öſtliche Ufer

Jakobſtadt iſt in unſerer Hand
Bisher ſind mehr als 4000 Ruſſen gefangen über

50 Geſchütze als Beute gemeldet

Mazedoniſche Front
Jm Berggelände zwiſchen Ochrida See und Skumbi

Tal griffen ſtarke franzöſiſche Kräfte an Deutſche und
öſterreichiſch ungariſche Truppen warfen in hartem
Kampf den Feind zurück

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

e ſcmwezer Gmudr m Ameritomüche
e e

Berlin 22 September Wie die Boe e
ſoll in Bellegarde ſeit Anfang September
20 gliedrige amerikaniſche Kommiſſion eingetroffen ſein
die die Kontrolle der geſamten Einfuhren nach der
Schweiz übernommen hat Den franzöſiſchen Behörden
iſt nur noch die Ueberwachung des Perſonenverkehrs
verblieben

ötreikbewegung in Dänemark

Kopenhagen 21 September Sämtliche Eiſen
bahnbedienſtete Dänemarks beſchloſſen vor
einiger Zeit in den Allgemeinen Ausſtand zu
treten falls ihnen nicht eine befriedigende Teuerungs
zulage bewilligt werde Nun haben auch die Organi
ſationen der Poſt Telegraphen und Zoll
beamten beſchloſſen am 1 Januar in den Ausſtand
zu treten falls ihnen die Teuerungszulage in der gefor
derten Höhe verweigert werde

Die italieniſche Umſturzbewegung
Zürich 21 September

Jmmer mehr Meldungen kommen aus Jtalien welche
beſtätigen daß die kriegsſeindliche und auf Umſturz
ausgehende Bewegung ſchon einen recht beträchtlichen
Umfang erreicht hat Das Rund ſchreiben Laz
zaris iſt vom Kriegsminiſter dem Miniſterrat vor
gelegt worden Es wurde ermittelt daß dieſes Schreiben
in achthundert Exemplaren angefertigt worden iſt und
mit der Unterſchrift des Parteiſekretärs verſehen am
23 Auguſt an die Bürgermeiſter von ebenſoviel Gemein
den verſchickt wurde Damit iſt jedoch die ſozialiſtiſche
Propaganda keineswegs erſchöpft und trotzdem die
Kriegspreſſe nach drakoniſchen Mitteln ruft um die Be
wegung zu unterdrücken ſcheint dies keineswegs die ge

wünſchte Wirkung zu haben der Vollzugs
ausſchuß der revolutionären Fraktion der ſozialiſti
ſchen Partei hat von Florenz aus noch ein zweites
Rundſchreiben verſchickt das auf den im Herbſt
ſtattfindenden Nationalkongreß hinweiſt und die Forde
rung enthält mit allen Kräften auf den Um
ſturz hinzuarbeiten und dem Klaſſenkampfe eine
revolutionäre Geſtalt zu geben Des weiteren
fordert das Rundſchreiben zu Maſſenkundgebun
gen auf Es wird darauf hingewieſen daß durch ſolche
Kundgebungen Ereigniſſe vorbereitet werden können
wieſieſichin Rußland zugetragen haben und
wie ſie dort tiefe Veränderungen für den Verlauf der
Geſchichte hervorriefen Das Bürgertum breche zu
ſammen und der ſozialiſtiſche Nationalkongreß habe die
Verpflichtung die Macht des internationalen
Proletariats zu verkünden und die eigene Diktatur

zu errichten Nat ZtgNe amerikaniſche Kriegskredithill

W T Waſſhington 20 September Reuter
Die Kri egstreditbill über 11 Milliarden Dollar
iſt endgültig vom Kongreß angenommen worden Heute
iſt ſie an den Präſidenten zur Unterſchrift gegangen
ie Bill ſchließt 4 Milliarden Dollar für Darlehen

an die Alliierten ein

r
e

eine etwa



Die amerikaniſche Kalinot
Der amerikaniſche er Henry P Talbot hat

kn einem Vortrag in Newton die Kali und Stickſtoff
frage in den Vereinigten Staaten beſprochen Dieſen
Vortrag der wichtige Streiflichter auf die Verhältniſſe
drüben wirft veröffentlicht die Zeitſchrift für an
gewandte Chemie Talbot ſagt nach einer Verherr
lichung der amerikaniſchen Chemiker daß der gegen
wärtige Krieg als ein Krieg der Chemiker aufgefaßt
werden müſſe und meint daß im Herbſt 1914 Deutſch
land vor einer vernichtenden Niederlage bewahrt wurde
weil es Verſtand genug beſaß ſeine Chemiker zu eifriger
Tätigkeit zu ermuntern Talbot geht dann weiter auf
die Frage der künſtlichen Düngemittel ein und betont
die Notwendigkeit einer intenſiven Landwirtſchaft für
Amerika wozu die löslichen Verbindungen des Stick
ſtoffs des Phosphors und des Kalis unbedingt erforder
lich ſeien Bezüglich des Phosphors iſt Amerika in
einer beſonders günſtigen Lage eine Phosphatfrage
gibt es dort nicht

Anders liegen Verhältniſſe auf dem Gebiet der
Kaliſalze und der Stickſtoffverbindungen Die Kali
frage ſcheint für Amerika von außerordentlich großer
Bedeutung Unter normalen Verhältniſſen verbrauchen
die Vereinigten Staaten für etwa 12 Millionen Dollar
Kaliſalze im Jahre Das iſt zwar wenig im Verhält
nis zu anderen Waren aber die ng der Salze
iſt trotzdem ſehr groß Der Anbau von Zuckerrüben
Tabak und Gemüſe erfordert in Amerika große Men
gen an Kaliſalzen und faſt ſämtliche Pflanzen bedürfen
überhaupt einer Kaliſalzzufuhr Jn der Glasinduſtrie
in der Seifen und der Zündholzinduſtrie finden Kali
ſalze in kleineren Mengen Verwendung und auch bei der
Herſtellung gewiſſer Sprengſtoffe braucht man Kalium
verbindungen Abgeſehen von den beſchränkten Lagern
an Kaliſalpeter in Jndien und Perſien erfolgt die Ver
ſorgung der Welt mit Kaliſalzen durch die Staßfur
ter Lager in Deutſchland und die weniger bekannten
aber gleichfalls wichtigen Lagerſtätten im Elſa ß Jn
den Jahren 1909 1910 entſtand ein Streit zwiſchen den
amerikaniſchen Kaliimporteuren und dem deutſchen Kali
ſyndikat der ſchließlich auch zu diplomatiſchen Verhand
lungen zwiſchen den Regierungen führte Hierdurch
wurde in Amerika die allgemeine Aufmerkſamkeit auf
die Frage gelenkt daß es ſehr wünſchenswert ſei die
eigenen Kaliquellen der Vereinigten Staaten zur Ent
wicklung zu bringen und die gegenwärtigeg Lage weiſt
dort auf die Notwendigkeit dieſer Beſtrebungen ganz be
ſonders hin Es iſt ſchwer im einzelnen zu überſehen
wieviel Kaliſalz ſich noch in den Händen der Dünge
mittelfabrikanten und Händler befindet Aber im Ver

leich zu dem dringenden Bedarf kann es nur ſehr wenig
ein Amerikaniſche Kaufleute ſind bis nach Borneo

gegangen um neue Kaliſalzmengen zu erhalten Deutſch
land dürfte während des Krieges die Ausfuhr wahr
ſcheinlich nicht freigeben und ſelbſt nach ſeiner Beendi
gung wird der Preis erheblich erhöht werden da dieſe
Salze zu den deutſchen Naturſchätzen gehören auf die
man nach Möglichkeit einen Teil der Kriegslaſten wird
abwälzen wollen Jn dieſer Beziehung erſcheint die
Frage wem ſchließlich das Elſaß zufallen werde von
einem erhöhten Jntereſſe für die ganze Welt Außer
dem gibt es übrigens noch Lagerſtätten in Galizien
Spanien und Peru über die jedoch nur wenig be
kannt iſt Nach den Streitigkeiten im Jahre 1910 be
gann die amerikaniſche Regierung im Verein mit
einigen privaten Jntereſſenten eine eifrige Erforſchung
aller möglichen Kaliſalzquellen in den Vereinigten
Staaten Der Vortragende ſchilderte dann die ameri
kaniſchen Kalivorkommen Vom Feldſpat wird angegeben
daß ſeine Verarbeitung auf reine Kaliſalze wegen der
techniſchen und wirtſchaftlichen Schwierigkeiten in der
Friedenszeit keine großen Ausſichten bieten könne Von
den Salzſeen im Weſten dem Aſunit von Utah und den

Ans dieſen und weiteren Ausführungen ergibt ſich die
wenn auch nicht offen zugegebene Ausſichts loſigkeit der
amerikaniſchen Verſuche das deutſche Kali zu erſetzen
Wie groß die Kalinot drüben iſt erhellt aus der Schluß
bemerkung Talbots man habe gefunden daß bis zu
einem gewiſſen Grade die Landpflanzen Natrium an
Stelle von Kalium aſſimilieren können Bis zu einem
gewiſſen Grade aber dieſer gewiſſe Grad dürfte gewiß
ein ſehr niedriger ſein Die Pflanzen die nicht ge
nügend Natrium als Kalierſatz aufnehmen ſind ſicher
deutſcher Abſtammung und ſollten eigentlich als feind
liche Auslnäder behandelt werden

Ein Wohltäter Hamburags
Zur 150 Wiederkehr des Geburtstages von

Salomon Heine
Salomon Heine dex durch ſeine mutige Ent

ſchloſſenheit und vorbildliche Opferwilligkeit die ſchlimm
ſten wirtſchaftlichen Folgen des entſetzlichen Hamburger
Brandunglücks vom 2 5 1842 hat abwenden helfen ge
hörte zu den
rühmen dürfen mit eigener Hand die Barke gezimmert
zu haben in der ſie mit berechtigtem Stolz über alle
Fährlichkeiten des Lebens ſchiffen Als Kind un
bemittelter Eltern verließ Salomon Heine der einſt
Millionen beſitzen ſollte am 17 Lebensjahr wie er ſelbſt
gern erzählte die Vaterſtadt mit 16 Groſchen in der

Neues her das Liebesleben der Pflanzen

Die Wiſſenſchaft vom Liebesleben der Pflanzen iſt
noch ziemlich jung und bedarf daher auch noch mannig
facher Ergänzungen Was man Liebesleben der
Pflanzen nennt iſt in Wirklichkeit nichts anderes als
die höchſt praktiſche Wechſelwirkung zwiſchen Blumen
und Jnſekten Von den Einzelheiten dieſer Zuſammen
arbeit entwirft im Ueber Land und Meer B Haldy
Bilder die zumindeſt hinſichtlich der Genauigkeit der
Beobachtung als neu anzuſprechen ſind Das Liebes
leben der Pflanzen beruht darauf daß ſie nur mit Hilfe
der Jnſekten Früchte zu bringen vermögen Da es ſie
um Milliarden von Blüten handelt müſſen ihnen auch
zahlloſe Jnſekten gegenüberſtehen und ſo iſt auch in
dieſem Kampf ums Daſein manche Konkurrenz aus
zufechten Am beſten haben es natürlich die durch be
ſondere Größe und leuchtende Farben auffallenden
Blüten die kleinblütigen Pflanzen aber helfen ſich da
durch daß bei ihnen Hunderte oder Tauſende von
Blütchen ſich zu einer Art Kugel zuſammenſchließen um
neben den großen Einzelblüten die Beachtung der Jn
ſekten zu erregen Beiſpiele hierfür ſind der Holunder
der Hartriegel uſw Auch die Blumenmaskerade in den
Tropen z B die Buntheit und das oft geiſterhafte Aus
ſehen der Orchideen ſtellen nichts anderes dar als die
Sucht der Blüten ſich den begehrten Jnſekten gegenüber
möglichſt auffallend zu kleiden und grell zu ſchminken
Die Orchideen ſind beſonders reich an Merk würdigkeiten
dieſer Art Manche unſerer heimiſchen Orchideen ſind
ſo geſtaltet daß ſie nur beſtimmten Jnſekten Zutritt ge
ſtatten und ſie wiſſen den Beſucher auch zu necken und
ihm ein Andenken zu hinterlaſſen indem z B die Blüte
des Frauenſchuhes dem beſuchenden Jnſekt zwei Pollen
ſtaubſäckchen guf den Kopf ſetzt Nicht nur die Orchideen
auch andere Blüten ſind hinſichtlich der beſuchenden Jn
ſektenarten wähleriſch ſo z B die Vanille die nur eine
einzige beſtimmte Art zuläßt Andere Pflanzen wieder
begnügen ſich nicht einmal mit großen Jnſekten ſondern
verlangen den Beſuch von Vögeln die das Geſchäft der

lanzung übernehmen müſſen

kraftvollen Perſönlichkeiten die ſich

Rieſenkelps erwartet aber auch Talbot nicht allzu wiel
S Kelp Seetang und K de

als are Düngemittel bezeichnet

ſheimiſche Strelitzig zwingt den ſie aufſuchenden kleinen
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Mit Kapitänleutnant von Arnauld de la Periore auf U 35 im Mittelmeer
1 Verſenkung des engliſchen Dampfers Maple wood 2 Der engliſche Schoner Miß Morris
wird verſenkt 3 Die von U 85 Kptltn v Arnauld de la Perière 4
des griechiſchen Dampfers erſenkung

ndia 5 Der italie niſche Dampfer Ginſeppe Accame wird verſenkt

Taſche Er pilgerte auf gut Glück nach Hamburg wo
er nebſt ſeinem leichten Gepäck von einem Leiterwagen
aufgenommen nicht eben glänzend ſeinen Einzug hielt
r hatte in Hamburg weder reiche Verwandte noch
Hönner oder Freunde aber er ſah mit unerſchütter

licher Zuverſicht in die Zukunft Er wurde Bank
angeſtellter und trat ſpäter ſelbſtändig in dem Wechſel
maklergeſchäft auf Seiner Tätigkeit Rührigkeit und
ſtreng redlichen Handlungsweiſe dankte er die beſte
Frucht das allſeitige Vertrauen das ſeinem offenen
und treuherzigen Weſen überall entgegengebracht wurde
Jm Jahre 1797 legte r durch das mit ſeinem Ge
ſchäftsfreund Heckſcher begründete Bankhaus den Grund
zu ſeinem ſpäteren finanziellen Aufſtieg Von 1818 war
er alleiniger Jnhaber des Geſchäfts das durch ihn
europäiſchen Ruf erlangte Die Hamburger Firma
ſtand an Geltung und Kredit an keinem Platze der Welt
den Rotſchilds Barings und anderen Bankmatadoren
nach Als Hamburg im Maianfang 1842 von der
furchtbaren Brandkataſtrophe heimgeſucht ward warHeine faſt 75 Jahre alt er ſelbſt geſörte ſchon am zwei

ten Tage jener gewaltigen Feuersbrunſt zu den Ab
gebrannten Sein ſchönes Haus am Jungfernſtieg
wurde um den Fortgang des Flammenmeers zu
hemmen mit den Nachbarhäuſern in die Luft geſprengt
Das erſte was Heine nun tat war daß er die ihm zu
ſtehende hohe Verſicherungsſumme zum Beſten der
ſtädtiſchen Feuerkaſſe ausſchlug Für die Hilfsbedürf
tigen machte er zur unmittelbaren Steuerung ihrer Not
zahlreiche Stiftungen eine große Zahl von Obdachloſen

empfing durch ihn für längere Zeit warme Speiſe undUnterſtützungen anderer Art und bei der Anleite von

22 Millionen die Hamburg nach den Zerſtörungen der
Brandtage abſchließen mußte beteiligte ſich Heine undzwar zu niedrigſtem Zinsfuß im Futereſſe der All

gemeinheit mit einem vollen Viertel Am
23 Dezember 1845 iſt Salomon Heine nach langer
ſchmerzhafter Krankheit aus dem Leben Seſchichen vier
Tage ſpäter ward er zur letzten Ruhe gebettet Ganz
Hamburg jung und alt arm und reich trauerte
um den Dahingeſchiedenen der Unzähligen in aller
Stille und Verborgenheit Wohltaten erwieſen hatte

Den Helden vom 28 Auguſt 1914
Ein ſonniger Tag lag auf den Waſſern Ruhig um

träumte die Nordſee die vor der Deutſchen Bucht patrouillie
renden leichten Streitkräfte bei ihrem einſamen Vorpoſten
dienſt Strichweiſe hängte Nebel dichte Schleier vor die
Ferne Vier Wochen ſchon tobte der Krieg Noch war von
Englands Flotte nichts zu ſehen geweſen

Da jagten drahtloſe Funken die Botſchaft an die Küſte
Bin im Gefecht mit feindlichen Torpedobooten Unſere

Vorpoſtenſtreitkräfte melden ihr erſtes Zuſammentreffen mit
dem Feinde

Der Feind Und die Augen der Beſatzungen leuchten
als ginge es zum Tanz Der Feind Und dem ernſten
Mann auf der Brücke ſeines Flaggſchiffes dem Führer der

Die in Südafrikal in dem Gefängnis hin und her um auf dieſe Weiſe die

Vogel zur Erlangung des Honigs den Schnabel unter
den Staubgefäßen hindurchzuführen wobei dann an den
Kopffedern des Vogels Pollen hängen bleiben die beim
Beſuch einer anderen Blüte der gleichen Art dort auf
Narbe gebracht werden

Eine beſondere Gruppe im Jnſektenreiche bilden jene
die man gewiſſermaßen als Naſſauer bezeichnen könnte
Natürlich ſind dieſe Naſſauer bei den Blüten nicht be
liebt und den betreffenden meiſt ſehr kleinen Jnſekten
wird durch beſondere Mittel der Eintritt verwehrt Das
Leimkraut z B hat ſeine beiden ſchwefelgelben mit
Orangerot geſchmückten Lippen ſo feſt aufeinander
gedrückt daß ſie von den kleinen Schmarotzern nicht ge
öffnet werden können Andere Blüten wiederum wehren
ſich gegen unwillkommenen Beſuch durch Veränderung
der Blütenröhre oder ſperren ſich durch Zapfen und
Schuppen Neben dieſen ſpröden Blüten gibt es
manche die ſich nicht genug darin tun können die Jn
ſekten anzulocken Die Schwertlilie hat für die ſie be
ſuchenden Flieger entgegenkommenderweiſe einen aus
gezeichneten Landungsplatz eingerichtet indem drei
Blätter nach oben drei nach unten geſtellt ſind Die
Staubbeutel liegen unter den letzteren Blättern und
wenn das fliegende Jnſekt von der Landungsgelegenh
Gebrauch gemacht hat wird der Jnhalt der Staubwolke
ganz einfach auf ſeine Kehrſeite geladen Auch auf die
Lebemänner in der Jnſektenwelt die das Nacht
ſchwärmen bevorzugen wird von ſeiten der Pflanzen
Rückſicht genommen Manche Pflanzen die ſtatt dur
Aeußerlichkeiten durch beſonderen Duft auf ſich auf
merkſam machen öffnen ſich überhaupt erſt beim Ein
bruch der Dunkelheit Schließlich ſei noch ein Trick
erwähnt deſſen ſich die unter dem Namen Aron bekannte
Pflanze bedient um die Befruchtung herbeizuführen
Der Aron trägt in ſeiner Tüte einen langen Stab an
dem ſich unten weibliche oben männliche Blüten be
finden Nachts kriegen die Jnſekten dem Dufte folgend
zur Nahrungsſuche in die Tiefe am Morgen aber iſt
ihnen durch den oberen Haarkranz der Pflanze der Rück
weg verſherrt Verzweifelt ſauſen die Gefangenen nun

Pollen zu übertragen Erſt dann wird ihnen wieder der
Weg in die Freiheit geöffnet

Vas die ruſſiſchen Angzonen erzählen

Frauen als Kämpfer ſtellen eine ernſte Bebrohun
dar für das was von der menſchlichen Kultur no
übrig geblieben iſt, erklärte dieſer Tage ein ruſſiſcher
Profeſſor und er hat damit zweifellos recht denn die
Schilderung die der Kriegsberichterſtatter der ameri
kaniſchen United Preß W G Shepherd von einem
Beſuch in dem Lazarett in dem die verwundeten
Frauen liegen gibt enthüllt eine der abſtoßendſten
Epiſoden in dieſem Kriege Der Amerikaner fand fünf
Frauen von der Legion des Todes die von Granat
ſplittern getroffen waren Seite an Seite liegen Ein
Mädchen vom Lande hatte einen deutſchen Helm neben
ihrem Bett Jch ſah einen Deutſchen mir gegenüber
erzählte ſie und ſtieß nach ihm mit dem Bajonett
während ich zugleich abdrückte Er fiel und ich nahm
ſeinen Helm als Andenken mit Dabei lächelte ſie ent
zückt Welchen Eindruck die Schlacht auf mich
machte erwiderte ein anderes Mädchen auf die Frage
Es war eine ſehr nervöſe Stimmung bevor wir den
Angriff machten Jch wußte daß der Befehl zum An
griff kommen würde und ich glaube daß ich etwas in

ngſt geriet aber ſobald der Befehl erteilt war ver
gaß ich alles und lief vorwärts während ich eine An
e Frauen im Vorſtürmen laut ſchreien und rufen
hörte Als wir 35 ſchießen begannen hatten wir keine
Furcht mehr Schreckliche ſchwere Granaten fielenrings um uns herum Der erſte Tote den ich ſah er
ſchreckte mich ein wenig gber wir mußten über Leichen
ſpringen und dachten bald nicht mehr daran Was
überall vorging können wir nicht ſagen, erklärte eine
Dritte Frau Botſchkarewa unſere Führerin war
überall unter uns und feuerte uns an zu kämpfen unde wie ruſſiſche Soldaten Witer erzählten

ieſe Amazonen daß die deutſchen Soldaten bei ihrem
Anblick entſetzt die Hände gehoben und ausgerufen
hätten Um Gotteswillen Frauen

Vorpoſten iſt es als hielte ein Jubel ihn umfangen den
er noch gar nicht faſſen kann Seinem Jugendtraum wird
heute die Erfüllung Groß geworden in der Torpedoboots
waffe und einer ihrer erprobteſten Führer kennt er nur den
einen Entſchluß und das eine Signal Ran an den Feind
Und heute geht es ran an den Feind Kraft und Können
Wagemut und Treue leuchten aus den Augen des Admirals
Maaß wie er auf der Brücke mit dem Kommandanten
ſeines Flaggſchiffes Fregattenkapitän Meidinger nach
dem Feinde ſpäht Lange vergebens Plötzlich ſchälen ſich
aus dem Nebel überrraſchend ſechs Panzer und Schlacht
kreuzer heraus Der ungleiche Kampf geht ſchnell zu Ende
Die Köln Leute fechten für ihr Vaterland und fallen alle
bis auf einen den die mitleidige See trug bis Rettung kam
So nahm das Meer ſie auf den Jubel noch in dem jungen
Herzen daß auch ſie endlich ran an den Feind kamen

Zu gleicher Zeit hat ſich an anderer Stelle ein ungleiches
Ringen zwiſchen 34,3 Zentimeter Geſchützen und deutſchen
10,5 Geſchützen entſponnen Kaum iſt Kapitän z S
Paſchen neben ſeinem Navigationsoffizier Freiherrn
v Maltzahn auf der Brücke ſeines Kreuzers Mainz
gefallen als dieſer auch ſchon zu ſinken beginnt während in
der Nähe Ariadne und V 187 von der Uebermacht er
drückt werden Langſam mit wehender Flagge ſinkt die
Mainz Und als die See den Kreuzer in ihrem bergenden

Schoß aufgenommen da breitet ſich die Kriegsflagge wie ein
großes Leichentuch aus über die Helden des 28 Auguſt Jndes
gelingt es noch die Ariadne mehrere Stunden nach Abzug
der Engländer über Waſſer zu halten und die Ueberlebenden
zu retten aber ſchließlich wird auch ſie ein Opfer der See

Zum dritten Male jährte ſich ihr Todestag Und dieſer
Tag ſoll nicht vorübergehen ohne daß wir wieder ihrer ge
denken die voll Jubel hinausfuhren und die nicht wieder
kamen und die nun ausruhen auf dem Grunde des Meeres
das ihre Wohnſtatt war und ihr Arbeitsfeld dem ihre Liebe
galt und der Traum ihrer Kindheit und das ihre letzte Ruhe
ſtätte geworden nach ruhmvollem Kampfe

Kriegsallerlei
Das Kriegsödem

Eine neue Kriegskrankheit wird jetzt aus der erſten
Berliner Charitéklinik von den Aſſiſtenten Dr C Maſſe
und Dr H Zondek in der Berliner Kliniſchen Wochen
ſchrift beſchrieben Sie geben ihr den Namen Kriegs
ödem um die nahen Beziehungen auszudrücken die die
Krankheit zweifellos mit den beſonderen Verhältniſſen
des Krieges verbinden Es handelt ſich um Schwellun
gen die faſt ausnahmslos bei älteren Perſonen im Alter
von 40 bis 65 Jahren vorzugsweiſe bei Männern auf
treten Bei Bettruhe beginnt bald die Ausſchwemmung
der aufgeſpeicherten Waſſermengen wobei die Kranken
oft ſehr abmagern Als Urſache kommt Unterernährung
wie es heißt in Betracht beſonders der Mangel an
Fett der zur Schädigung der Gefäßwand führt wahr
ſcheinlich auf dem Wege über giftig wirkende Eiweiß
abbauprodukte Durch Fettzulgge war mehrfach ein
ſchnelles Schwinden der Schwellungen zu beobachten
Als zweiter Belaſtungsfaktor kommt das Waſſer in Be
tracht das in Form von Suppen Kaffee und reichlichen
Mengen von Steckrüben aufgenommen wird Auf dieſe
Weiſe hatten die Erkrankten ſich etwa 3 Liter Flüſſig
keit täglich zugeführt was eine ſtarke Verſchiebung der
gewöhnlichen Ernährungsverhältniſſe bedeutet Die Be
handlung beſteht in erſter Linie in Körperruhe daneber
in beſonderer Ernährung Bechränkung der Waſſer
zufuhr

Die amerikaniſchen Polen
Wie die Warſchauer Nowa Gazeta berichtet be

finden ſich die Polen in Amerika ſeit dem Ausbruch de
deutſch amerikaniſchen Krieges in äußerſt peinlicher
Lage Die Polen ruſſiſcher Staatsangehörigkeit müſſen
in das amerikaniſche Heer eintreten ebenſo die Polen
die die amerikaniſche Staatsangehörigkeit angenommen
haben Die übrigen Polen werden als Oeſterreicher
und Deutſche behandelt Sie können dagegen nicht pro
teſtieren da ſie ſonſt ſofort wegen Landesverrats zur An
zeige gebracht werden

Kriegshumor
Auch Hunde können ihren Charakter verändern

Glauben Sie Gewiß Jch habe da einer
Schnauz der war früher Polizeihund und jetzt ſtiehll
er Fleiſch Meggendorfer Blätter

as größte Hindernis IJch dachte die Tochter vom
Rat Müller will heiraten Waltet denn ein Ehe
hindernis ob Ja es kommt keiner

26 farhige Karten
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uns ſelbſt völlig wir waren nicht mehr wir ſelbſt
eine Kämpferin c genaue Veruſtliſte iſt noch nicht veröffentlicht Dabei ſoll die Zahl

der Frauen im ruſſiſchen Heere immer noch zunehmen
Große ſammeln ſich täglich bei derJngenieur Schule in Petersburg an wo tauſend
Frauen als neue Kämpfer für die Front ausgebildet
werden Auch in Moskau ſoll es tauſend weibliche
Soldaten geben während ihre 3 in Kiew und
Odeſſa kleiner iſt Es wird berichtet daß Kerenski
auch die Einſtellung von war Matroſen gebilligt
und ihnen ein Schiff verſprochen habe Jm Petersburger
Straßenbilde iſt der Anblick der weiblichen Soldaten
ſchon ganz gewöhnlich und niemand ſieht ſich mehr nach
ihnen um
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Er ſpricht zu ihr
Er Denkſt du der Tage da der blühte

Und heitre Schleier um das Leben ſpann
Da Arbeit freundlich ſich um Segen mühte

Sie Jch denk daran
Er Da bracht ich dir vom Fleiße meiner HändeRing S und gen hre des lautern Golds

Für deine Anmut meiner Liebe Spende
Sie Wie war ich ſtolz
Er Doch nun du immer noch Geliebte rollen

Des Krieges Donner ſchon ins vierte Jahr
Auch du wirſt deinem Volke helfen wollen
Was bring ich dar

Er Nimm Gold und Schmuck Stürz Truhe um
und Kaſten

Und gib den Zierat edelen Metalls dem Reich
Du ſollſt zu deinem Teil dein Volk entlaſten
Jch tu es gleich

r So wird dein Gut an köſtlichem Geſchmeide
Mit Strömen Bluts vermiſcht die Heimat fei n
Gib ihr dein Gold daß ſie nicht Schaden leide

Sie Jch will s ihr weih n
Wir vergaßen Karlernſt Knatz Friedenau

iſt
E

e 7 75


	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 6Uhr-Abendblatt. 1916-1918
	1917


